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(Stbgen- SBetennäramt

Saê ©rganifationêprinjip

Bern im Schnee
@ê fcbneit faft jebc tiebc Sfacbt

Unb morgenê nod) baju,
Unb Heine SKâ'belê ftapfcn burd),
3m boben ©tôcfclfcbub.
2fuê ibren klugen leuchtet bell
Sie junge SBintcrficub',
2fucb fiebt man nod) cin ©tüdfeben ©trumpf
©o jroifd)cn ©ebub unb Jttetb.

2fnfonften finb fie eingemummt
3n guebê unb Hermelin,
©ogar bic gingerfpitien ftnb
Sief in bem Spcljmuff b'rin.
SSom angebaud)tcn Sîâ'êcbcn fiebt
SJîan ganj ein ftcincê ©tücf:
©o robett manebe frifd) unb fromm
%m ©portplatj ob ber S3rücE'.

Unb mancbmal gebt bie ©adje fd)icf,
Socb gibt'ë fein 2fcb unb 3Scb',
©ie purjcln jicrtid), mollig, ebirf,
3n bauncnrocicbcn ©d)nee.
SBer juftebt, läcbelt bann oergnögt
Unb benft ficb fcclcnrcin:

Su lieber ©ott, 'ê gibt bocb in ä5cm
SKancb bûbfd)cê SWa'bcbcnbcin." grimmen.
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Percswvnn

Das Organisationsprinzip

Lern irn 8ennee
Es schneit fast jede liebe Nacht
Und morgens noch dazu,
Und kleine Mädels stapfen durch,

Im hohen Stöckelschuh.
Aus ihren Augen leuchtet hell
Die junge Wintcrftcud',
Auch sieht man noch cin Stückchen Strumpf
So zwischen Schuh und Kleid.

Ansonsten sind sie eingemummt
Jn Fuchs nnd Hermelin,
Sogar dic Fingerspitzen sind

Tief in dem Pclzmuff d'rin.
Vom angehauchten Naschen sieht

Man ganz ein kleines Stück:
So rodelt manche frisch und fromm
Am Sportplatz ob der Brück'.

Und manchmal geht die Sache schief,
Doch gibt's kein Ach und Weh',
Sic purzeln zierlich, mollig, chick,

Jn daunenweichen Schnee.
Wer zusiebt, lächelt dann vergnügt
Und denkt sich seclcnrcin:

Du lieber Gott, 's gibt doch in Bern
Manch hübsches Mädchcnbein." Fàjch-n,
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